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Ferienzeit = Langeweile-Zeit? Das muss nicht sein!
In der Stadtbibliothek Eppelheim gibt es außer Büchern unter anderem auch 
Zeitschriften, Gesellschaftsspiele und Spiele für Konsolen.
Ob jung oder jung geblieben – bei uns fi ndet man bestimmt das Richtige um 
sich die Zeit zu vertreiben.
Hier eine kleine Auswahl aus unseren Medienbereichen Zeitschriften, Konsolen-
spiele und Gesellschaftsspiele:

Zeitschriften
Auto Motor Sport, Chip, Game Star, 
Stiftung Warentest, Brigitte, Essen u. Trinken, 
Landlust, Schöner Wohnen, Eltern, Stern, Focus, 
Der Spiegel, Bravo, Bravo Sport, Mädchen, 
Geolino.....

Konsolenspiele
WE Dance, Rio, Violetta, SIMS, Transformers, 
Lego & friends, Crips u. Kids, Blackgate.....

Gesellschaftsspiele
Quizduell, Der Schwarm, Tatort, Outburst, 
Gregs Tagebuch, div. Puzzles, 
Conni im Kindergarten, Memos (ab 2 Jahren) 
Honigbienchen.....

Die Stadtbibliothek hat auch in den Schulferien zu den bekannten Öff nungszei-
ten geöff net (nur an den Samstagen im August bleibt die Bibliothek geschlos-
sen!) und die Mitarbeiterinnen freuen sich auf große und kleine Besucherinnen 
und Besucher!

HINWEIS der BIBLIOTHEK:
Im August bleibt die Stadtbibliothek Eppelheim an den Samstagen geschlos-
sen, während der Woche hat sie zu den üblichen Öff nungszeiten (Mo und Fr: 
13-18 Uhr, Mi: 10-18 Uhr) geöff net! 
 Fotos:E.Klett
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Wasserwerk 0172 6214893
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0

Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.

Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48

Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Rentenstelle 794-124
Sozialamt 794-120/-121/-125

Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeister 794-101
Standesamt 794-113
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Öffentliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades

Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schäffner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00

Kindertagesstätten
Kinderhaus Regenbogen, Postillion e.V., Max.-Kolbe-Weg 1
Susanne Lorenz 7390090 bzw. 7390091
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Scheffelstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Strifler 76 52 70

A
uf

 e
in

en
 B

lic
k

Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Scheffelstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle
Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30

Jugendtreff – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42

Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz, Scheffelstr. 11 7 39 29 80

Kommunaler Seniorentreff, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“

Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen Pflegedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08

Schwangerschaftskonfliktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkonfliktberatung

Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69115 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do 19-7 Uhr, Mi 13-7 Uhr, Fr 19 – Mo 7 Uhr sowie an Feiertagen 
von 0 – 24 Uhr
Augenarzt von 09 – 18 Uhr anwesend.
Notdienst der Kinder- u. Jugendärzte, Uniklinikum, neuenheimer Feld 430,
 Tel. 56-423
Zahnärzlicher Notfalldienst
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center: 
tägl. 20 – 6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen Tel. 3 54 49 17

Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05

Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1, Tel. 522-2623 
Öffnungszeiten: Di. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 18 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 81
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 18.08.
Czerny-Apotheke, Bergheimer Str. 140, HD-Bergheim, Tel. 2 46 62
Samstag, 19.08.
Pfaffengrund-Apotheke, Im Buschgewann 43, HD-Pfaffengrund, 
Tel. 70 75 48
Sonntag, 20.08.
Römer-Apotheke, Römerstr. 58, HD-Weststadt, Tel. 2 85 34
Montag, 21.08.
Sonnen-Apotheke, Mönchhofstr. 38, HD-Neuenheim, Tel. 40 16 94
Dienstag, 22.08.
Apotheke im Ärztehaus, Eppelheim, Tel. 76 49 41
Mittwoch, 23.08.
Fortuna-Apotheke, Kurfürstenanlage 36, HD-Weststadt, Tel. 58 50 70
Donnerstag, 24.08.
Apotheke im Markt, Eppelheimer Str. 78,HD-Pfaffengrund,Tel. 7 50 91 91



Eppelheimer Nachrichten · 18. August 2017 · Nr. 33    |    3 

Amtliche 
Bekanntmachungen

Bekanntmachung
der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das 

Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für 
die Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 24. September 

2017

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Eppel-
heim wird in der Zeit vom 4. September 2017 bis 8. Septem-
ber 2017 im Bürgermeisteramt/Stadtverwaltung Eppelheim, 
Wahldienststelle, Zimmer 26, 1. OG, Schulstraße 2, 69214 
Eppelheim für Wahlberechtigte während der nachfolgenden 
Öffnungszeiten zur Einsichtnahme bereitgehalten. 

Mo. 8:30 – 12:00 Uhr
Di. 8:30 – 12:00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr   
Mi.          14:00 – 18:00 Uhr
Do  8:30 – 12:00 Uhr
Fr 8:30 – 12:00 Uhr

Das Büro der Wahldienststelle ist rollstuhlgerecht erreichbar. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeich-
nis eingetra-genen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder 
Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Daten-sichtgerät mög-
lich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann in der Zeit vom 4. September 2017 bis zum 8. Sep-
tember 2017, spätestens am 8. September 2017 bis 12.00 
Uhr beim Bürgermeisteramt/ Stadt-verwaltung Eppelheim, 
Wahldienststelle, Zimmer 26, 1. OG, Schulstraße 2, 69214 
Eppelheim Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 3. September 2017 eine Wahl-
benachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen Wahl-schein und Brief-
wahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenach-
richtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 274 
Heidelberg 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbe-
zirk) dieses Wahlkreises 
oder 
durch Briefwahl teilnehmen.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtig-
     ter,

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-
rechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerver-zeichnis nach § 18 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung (bis zum 3. September 2017) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum 8. September 2017) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-deswahlordnung oder 
der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt wor-
den und die Feststellung erst nach Ab-schluss des Wählerver-
zeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 22. September 2017, 18.00 
Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich (nicht fernmündlich), 
schriftlich oder elektronisch be-antragt werden. 

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen 
des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwie-
rigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahl-
tage, 15.00 Uhr, gestellt werden. Die unten stehenden Hinweise 
zur Antragstellung für einen anderen und zur Abholung von 
Wahl-scheinen mit Briefwahlunterlagen für einen anderen sind 
auch hier zu beachten.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der bean-
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte 
können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Grün-
den den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
- einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurück--
   zusenden ist, versehenen roten Wahlbrief- umschlag und
- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berech-tigung zur Empfang-
nahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht 
mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemein-
debe-hörde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu 
versichern. Für die Vollmacht kann der Vordruck auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung genutzt werden. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimm-
zettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage 
bis 18.00 Uhr ein-geht.

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ohne besondere Versendungsform aus-schließlich von der Deut-
schen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Eppelheim, den 14.08.2017
Gez. Mörlein
Bürgermeister
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Beantragung der Briefwahlunterlagen für die Bundestags-
wahl am 24.09.2017

Die Briefwahlunterlagen können im Rathaus der Stadt Eppelheim 
während der allgemeinen Öffnungszeiten (vormittags Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30 – 12:00 Uhr, nachmit-
tags Dienstag von 14:00 – 16:00 Uhr sowie Mittwoch von 14:00 
– 18:00 Uhr) persönlich beantragt und abgeholt werden. Es 
besteht auch die Möglichkeit gleich vor Ort zu wählen. 
Bei persönlicher Beantragung bitte die Wahlbenachrichtigung 
vorlegen und auf Verlangen den Personalausweis vorzeigen. 
Wird die Wahlbenachrichtigung nicht mitgebracht, muss sich der 
Wähler anhand des Personalausweises legitimieren. 

Die Abholung der Briefwahlunterlagen für einen anderen ist 
nur bei Vorlage einer schriftlichen Vollmacht möglich, die den 
Namen, Vornamen, das Geburtsdatum und die Adresse des zur 
Abholung Bevollmächtigten enthalten und vom Wähler unter-
zeichnet sein muss. Der Wahlberechtigte muss zudem angeben, 
ob der Empfänger zur Beantragung eines Wahlscheins oder zur 
Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen bevollmäch-
tigt wird. Für die Vollmacht kann der Vordruck auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung genutzt werden.

Eine Antragstellung ist auch schriftlich oder per Telefax mög-
lich. 
Für die Beantragung können Sie den Vordruck auf der Rückseite 
der Wahlbenachrichtigung ausfüllen und unterschreiben.
Sofern Sie den Vordruck auf der Wahlbenachrichtigung nicht 
nutzen möchten, können Sie für die Anforderung der Briefwahl-
unterlagen auch einen formlosen schriftlichen Antrag stellen, der 
folgende Angaben enthalten muss: Name, Vorname, Geburtsda-
tum, Anschrift und sofern die Briefwahlunterlagen an eine ande-
re Adresse zugeschickt werden sollen, auch die Versandadresse 
sowie die Unterschrift des Antragstellers.

Die Wahlbenachrichtigung bzw. das Antragsschreiben bitte aus-
reichend frankieren und an die Stadt Eppelheim, Wahldienst-
stelle, Schulstr. 2, 69214 Eppelheim senden oder in den Haus-
briefkasten des Rathauses einwerfen. Bei einer Übermittlung per 
Telefax den Antrag an die Fax-Nr. 06221/794-199 richten. 

Ihren Antrag können Sie auch per E-Mail an buergeramt@
eppelheim.de senden, wobei auch hier die gleichen Angaben 
wie bei der schriftlichen Antragstellung benötigt werden, zusätz-
lich ist noch zur Identifikation die Wählernummer anzugeben. 

Daneben besteht die Möglichkeit, die Erteilung eines Wahlscheins 
online auf unserer Homepage unter dem Link www.eppelheim.
de/internetwahlschein zu beantragen. Für den digitalen Antrag 
benötigen Sie die Daten der Wahlbenachrichtigung. 

Die Briefwahlunterlagen können Sie aber auch mit Hilfe des 
auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung abgedruckten QR-
(Quick Response-) Codes per Handy/ Smartphone beantragen. 

Wenn Sie den QR-(Quick Response-) Code mit 
Ihren Smartphone einscannen gelangen Sie 
direkt zum Internetwahlscheinantrag. 
Sie müssen dann nur noch zur Identifikation Ihr 
Geburtsdatum und ggfs. eine abweichende Ver-
sandadresse eintragen.

Eine telefonische Beantragung sowie per SMS ist ausgeschlossen.

Antragsfrist 
Die Briefwahlunterlagen können bei der Wahldienststelle der 
Stadt Eppelheim (EG), Schulstr. 2, 69214 Eppelheim, bis Freitag, 
dem 22.09.2017, 18.00 Uhr persönlich beantragt und abgeholt 
werden. Die Wahldienststelle ist am Freitag, dem 22.09.2017 
von 08.30 bis 12.00 Uhr und von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Damit die Wahlunterlagen rechtzeitig innerhalb der 
Stadt Eppelheim zugestellt werden können, müssen schriftliche 
Anträge, Anträge per Telefax und per E-Mail bis zum 20.09.2017 

bei der Stadtverwaltung eingegangen sein, eine Beantragung 
per Internetwahlschein sowie mittels QR-Code ist bis 21.09.2017, 
10.00 Uhr möglich. 
Sofern die Briefwahlunterlagen an einen anderen Ort versandt 
werden sollen, ist der Antrag entsprechend früher zu stellen. 

Beantragung von Wahlscheinen in besonderen Fällen 
1. Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm ein bean-
tragter Wahlschein nicht zugegangen ist, kann er noch bis Sams-
tag, dem 23.09.2017, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr bei der 
Wahldienststelle der Stadt Eppelheim (EG), Schulstr. 2, 69214 
Eppelheim, die Erteilung eines neuen Wahlscheins persönlich 
beantragen und abholen.

2. Sofern es einem Wahlberechtigten aufgrund einer nachweis-
lich plötzlichen Erkrankung nicht möglich ist oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich ist, das Wahllokal aufzusu-
chen, können die Briefwahlunterlagen noch am Samstag, dem 
23.09.2017, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am Wahltag 
von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr bei der Wahldienststelle der 
Stadt Eppelheim Zimmer 19 (EG), Schulstr. 2, 69214 Eppelheim 
beantragt und abgeholt werden. Hierzu muss die Person, welche 
die Unterlagen abholt, einen vom Wahlberechtigten unterschrie-
benen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins (Briefwahlunter-
lagen) und eine schriftliche Vollmacht zur Entgegennahme der 
Briefwahlunterlagen vorlegen. Der Wahlberechtigte muss zudem 
angeben, ob der Empfänger zur Beantragung eines Wahlscheins 
oder zur Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen 
bevollmächtigt wird. Das Formular auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung kann genutzt werden. Auskünfte zu den Ein-
zelheiten erhalten Sie am 23.09.2017 sowie am Wahltag zu den 
o.a. Öffnungszeiten unter der Telefonnummer (06221 / 794-120). 

Gleiches gilt für nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene 
Wahlberechtigte, die erst am Samstag vor dem Wahltag oder 
am Wahlsonntag die Voraussetzungen für die Wahlberechti-
gung erfüllen. 

Rücksendung der roten Wahlbriefe 
Der rote Wahlbrief muss bei der auf dem roten Wahlbriefum-
schlag angegebenen Wahldienststelle spätestens am Wahl-
sonntag bis 18.00 Uhr eingehen (Rathausbriefkasten). Später 
zugestellte Wahlbriefe können bei der Stimmenauszählung nicht 
mehr berücksichtigt werden. Bei Übersendung per Post wird 
empfohlen, den Wahlbrief spätestens am Donnerstag, dem 
21.09.2017, bei entfernt liegenden Orten noch früher abzuschi-
cken, um den rechtzeitigen Eingang sicherzustellen. 

Außerhalb der Bundesrepublik Deutschland muss mit einer 
längeren Beförderungsdauer gerechnet werden, so dass der 
Wahlbrief möglichst frühzeitig am Schalter eines Postamtes ein-
geliefert und per Luftpost befördert werden sollte. Der Wahlbrief 
ist als Briefsendung des internationalen Postdienstes grundsätz-
lich vollständig freizumachen.

Hinweise für Blinde und Sehbehinderte für die Bundestags-
wahl am 24.09.2017
„Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen Zur Wahl 
des 19. Deutschen Bundestages am 24. September 2017 sind 
alle Wahlberechtigte zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann 
die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben werden, 
wenn man wegen schlechten Sehens die Wahlunterlagen selbst 
nicht lesen kann?
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Bundestagswahl bieten 
die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusen-
dung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.
Die Stimmzettel werden in die Schablonen gelegt.
Die Felder für die „Kreuzchen“ sind in der Schablone ausgespart. 
Auf der Schablone sind in großer tastbarer Schrift Erläuterungen 
angebracht. Zusammen mit der Schablone wird - ebenfalls kos-
tenlos - eine Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handels-
üblichen CDPlayern abgespielt werden. Auf dieser CD wird die 
Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird der Inhalt des 
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Stimmzettels vollständig aufgesprochen.
Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie Personen, 
die sich für dieses Angebot interessieren? Dann fordern Sie die 
Schablone und eine Audio-CD mit der Aufsprache des Inhalts des 
amtlichen Stimmzettels kostenlos bei den Blinden- und Sehbe-
hindertenverbänden an unter Telefon: 0761 36122.“

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Geburtstage

Samstag, 26.08.
Günther Hoffmann  70 Jahre

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !

Aktuelles aus dem Projektbeirat  
Neues aus dem Projektbeirat
Im vergangenen Juli hat sich der Projekt-
beirat schwerpunktmäßig mit der Pla-
nung der Haltestellen in der Hauptstraße 
befasst.
Auf Basis einer Vorplanung der rnv wurde 
ein Kriterienkatalog zur Bewertung der 
Alternativen erstellt. Nach einer gemein-
samen Haltestellenbegehung wurde die 

Bewertung inhaltlich diskutiert und wird nun schriftlich zusam-
mengefasst. Das Ergebnis soll als inhaltliche Grundlage für die 
Beratung dem Gemeinderat zur Verfügung gestellt werden.
Zum Hintergrund: Neben dem Neubau der BAB-Brücke und der 
Endhaltestelle ist der barrierefreie Ausbau der Haltestellen in 
Eppelheim ein wesentlicher Baustein für einen modernen und 
zukunftssicheren ÖPNV. Wir halten Sie auf dem Laufenden!
Mit herzlichen Grüßen
Ihr Projektbeirat

Apotheke im Ärztehaus hat wieder geöffnet!

Am 01.August hat die Apotheke im Ärztehaus ihren Betrieb in 
den neuen Räumlichkeiten wieder aufgenommen. Sie ist jetzt 

in dem neu entstehenden Ärztehaus (EMC Eppelheim Medical 
Care) in der Wieblinger Str. 41 zu finden. 
Oliver Steinkrüger und sein Team freuen sich in den durchgängi-
gen Öffnungszeiten Mo-Fr 8:00-18:30 Uhr und Sa 8:30-13:00 Uhr 
auf Ihren Besuch.  Foto: O.Steinkrüger

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

1 Glastisch mit schwarzem Metalluntergestell 
H:45cm B:75cm, L:110 cm Tel. 06221-765588

Senioren

Haus Edelberg – Senioren-Zentrum Eppelheim

Schuhverkauf im Haus Edelberg Eppelheim
Am Freitag, 25. August, findet im Haus Edelberg Senioren-Zent-
rum Eppelheim von 14 bis 16 Uhr ein Schuhverkauf für Senioren 
statt. Zu der Veranstaltung im Foyer der Einrichtung in der Peter-
Böhm-Straße 48 sind alle Interessierten herzlich eingeladen.
Bewegung ist Leben. Rund 620 Paar Schuhe lassen keine Wün-
sche offen. Ob elegante Schuhe für druckempfindliche Füße, 
leichte und weiche Schuhe, Hausschuhe, Therapieschuhe, Reha-
schuhe, Schuhe aus Stretchmaterial oder mit Klettverschluss 
sowie Sonderweiten für Verbände, all das wird an diesem Nach-
mittag präsentiert. Eine ruhige Atmosphäre sowie individuelle 
Beratung von Fachpersonal, machen das Einkaufen zum stress-
freien Vergnügen.

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 21. August bis 27. August 2017
Montag, 21. August
10:00 2391 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen > Vortrag Erich Wilhelm Fellhauer, Seni- 
 orenzentrum Bergheim, Kirchstraße 16
18:00 1668 Von der Kutsche in die Koje > Exkursion
 Isabel Ritter-Göhringer
Dienstag, 22. August
08:45 1470 Wandern mit Rainer Mathes > Wanderung
09:00 1465 Gesundheitswandern > Wanderung Waltraud   
 Nenninger, Albert-Überle-Straße (Bushaltestelle)
11:00 1471 Sportliches Radfahren mit Heinz Schriegel > Fahr - 
 radtour Heinz Schriegel, Treffpunkt: Akademie für Ältere
Mittwoch, 23. August
10:00 1680 Rad-Check der Stadt Heidelberg durch Radolino   
 > noch nicht bekannt
Donnerstag, 24. August
08:20 1430 Schwetzingen > Wanderung Horst Karl Kunz, 
 Klaus Haas, Treffpunkt: Hbf HD Bahnhofshalle
09:00 4328 Heidelberger Kunsthandwerk: „Majolica bei Hei-  
 delberg“ > Betriebsbesichtigung  Werner Kolb, 
 Hans Wilser, Treffpunkt: Hbf HD Bahnhofshalle
09:40 1474 Radtour im Kraichgau > Fahrradtour Harald Mittel
 hamm, Treffpunkt: Hauptbahnhof HD Ausgang Nord
Freitag, 25. August
08:00 4128 Meisenheim am Glan > Kulturfahrt
 Elisabeth Schladitz, Treffpunkt: Hbf HD Bahnhofshalle
14:00 2344 Zeitgeschichte und aktuelle Politik > Vortrag
 Hans-Jürgen Tragbar, > E06 EG
Sonntag, 27. August
11:30 4127 Volksschauspiele Ötigheim: Luther > Kulturfahrt
 noch nicht bekannt, Treffpunkt: Hbf HD Bahnhofshalle
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr   18.08.
Sa  19.08.
So  20.08. 10.00 Gottesdienst mit der Taufe von Clara Stör-  
  zinger Pfr. Schilling
Mo 21.08.
Di   22.08.
Mi   23.08. 10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg
  Pfrin. Blázquez
Do 24.08
Fr   25.08.
Wochenspruch: 10. Sonntag nach Trinitatis
Psalm 33, 12:Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, dem 
Volk, das er zum Erbe
erwählt hat!

Erzieherin gesucht
Die Evangelische Kirchengemeinde Eppelheim sucht ab sofort 
ein/e Erzieher/in als Vertretungskraft mit 11,5 Std./W. unbefristet 
für unseren Kiga Scheffelstrasse. Infos/Kontakt: Frau Annegret 
Gross Tel.:06221/765290. Die Einrichtung arbeitet kindzentriert 
und bezieht Projektarbeit und situationsorientiertes Arbeiten 
mit ein. Die Vermittlung des christlichen Glaubens sollte Ihnen 
wichtig sein. Ihre Bewerbung schicken Sie bitte bis 31. August 
2017 an: Ev. Kirchengemeinde Eppelheim Hauptstr.56,69214 
Eppelheim
Öffnungszeiten im Pfarramt während der Sommerferien 
(27.07.- 09.09.2017)
MO, DI, FR 10-12 Uhr
MI  Pfarramt geschlossen
DO  16-18 Uhr
Während der Ferien finden in der Regel keine Gruppen und 
Kreise statt.
BAZAR der ev. Kirchengemeinde 2018
Den alle zwei Jahre stattfindenden großen Bazar der evangeli-
schen Kirchengemeinde in der Rudolf-Wild-Halle wird es auch 
nächstes Jahr wieder geben: Tragen Sie sich also den 16. und 
17. Juni 2018 fest in Ihren Kalender ein und sagen Sie es allen 
weiter!
In nächster Zeit werden wir aktiv in die Planung einsteigen und 
versuchen mit den bisherigen Mitwirkenden Kontakt aufzuneh-
men. Wenn Sie Ideen für unseren Bazar haben oder aktiv mitar-
beiten wollen, freuen wir uns von Ihnen zu hören.
E-Mails bitte an: bazar@teestube-eppelheim.de.
Mit herzlichen Grüßen Ihr Bazar-Organisationsteam: Armin Bernt 
(Tel. 301462), Elisabeth Klett (0160/ 852 63 60) und Jens Neureit-
her

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 19.08. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe (Christkönigkirche)
Di. 22.08.  08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
   18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Fr. 25.08.   16.00 Wortgottesdienst anlässlich der Goldenen
   Hochzeit der Eheleute Klaus u. Nelly Treiber   
  geb. Rodriguez-Castillo (Josephskirche)
Pfaffengrund
So. 20.08.  09.30 Hl. Messe
Wieblingen
So. 20.08.  11.00 Hl. Messe

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel. Versammlung HD-West 
Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: Bibelerklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel. 
Versammlung HD-Ost Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 
Uhr: Bibelerklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel. Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr 
findet ein bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache 
statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Pommes frites schmecken auch mit Essig
28 Bonhoeffer-Gymnasiasten waren zu Gast in England
Der Schüleraustausch mit der englischen Schule „Honywood 
Community Science School“ in der Grafschaft Essex ist seit vielen 
Jahren bei den Achtklässlern äußerst beliebt. Nachdem die engli-
schen Schüler im Frühjahr am DBG (Dietrich-Bonhoeffer-Gymna-
sium) zu Besuch waren, besuchten im Juli die Eppelheimer Gym-
nasiasten ihre Austauschpartner in der etwa eine Autostunde 
südöstlich von London gelegenen Kleinstadt Coggeshall (sprich: 
Koggesch-ol). Mit 28 Teilnehmern war die Gruppe in diesem Jahr 
so groß wie noch nie.

Ein Sightseeing-Tag in London, Stocherkahn-Fahren in Cam-
bridge sowie ein Ausflug ans Meer boten reichlich Gelegenheit, 
Land und Leute kennenzulernen. Bei einem Cricket-Nachmittag 
spielten englische und deutsche Schüler ein Match und es zeigte 
sich, wie problemlos sich die DBG-Schüler auf Englisch ver-
ständigen können. Das Leben in den englischen Gastfamilien 
ermöglichte es, ganz nah am englischen Alltag, an Sitten und 
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Gebräuchen zu sein.
Erste zaghafte Berührungsversuche mit der englischen Küche 
endeten durchaus positiv: „Erst fand ich es komisch, Essig auf 
meine Pommes zu kippen. Aber irgendwie gewöhnt man sich 
daran“, fand eine Bonhoeffer-Schülerin. „Es dürfte so manche 
Freundschaft entstanden sein – zumindest flossen beim Abschied 
in England Tränen“, resümierte DBG-Lehrerin Melanie Zweig, die 
den Austausch organisiert hatte (Begleitung: Isabel Antretter).
Text: Isabel Antretter  Foto: Melanie Zweig

Volkshochschule

Neue vhs-Kurse – jetzt anmelden!
3210.01 Hatha-Yoga
Ab 18.09., 18:00 Uhr –19:30 Uhr, Andreas Zehnter
3210.03 Hatha-Yoga
Ab 18.09., 19:45 Uhr – 21:15 Uhr, Andreas Zehnter
3225.01 Einführung in Quigong Yangsheng nach Prof. Jiao Guo-
rui, Ab 19.09.,18:15 Uhr – 19:45 Uhr, Edith de Bruyn
3210.06 Hatha-Yoga
Ab 19.09., 19:45 Uhr – 21:15 Uhr, Andreas Zehnter
2801.02 Einführung in die Fotografie mit der Spiegelreflex
Ab 19.09., 18:15 Uhr – 19:45 Uhr, Dr. Günter Krämmer
42431 Refresher once a week B2
Ab 19.09, 18:15 Uhr – 19:45 Uhr, Sabine Keller
43074 Französisch Aufbaukurs – B2
Ab 19.09, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr, Fabienne Hahn-Boström
3208.01 Yoga – Aufbaukurs
Ab 20.09., 20:00 Uhr – 21:30 Uhr, Marlene Grün
3207.08 Yoga – Grundkurs
Ab 20.09., 20:00 Uhr – 21:30 Uhr, Susanne L. Mai
Infos und Anmeldung unter 0 62 21/911 911 und www.vhs-hd.de

Villa Kunterbunt

SCHULRANZENFEST TRADITIONELL GEFEIERT
mit Spenden der Heidelberger Volksbank und der Fa. Car Treiber
Das schon traditionelle Schulranzenfest der Maxis im Kindergar-
ten der Villa Kunterbunt begeisterte wieder einmal das Publi-
kum.

Die Mädchen und Jungen, die dieses Jahr in die Schule kommen, 
durften ihre Schulranzen den anderen Kindergartenkindern mit 
einem professionellen ‚Catwalk‘ präsentieren. Voller Stolz wurden 
hier die neusten Modelle der ganzen Schulranzenpalette vorge-
führt. Souverän hantierten die Maxis mit diesen Taschen, die von 
nun an ständige Wegbegleiter sein werden. Die anderen Kinder 
staunten und dachten sich wohl schon ihre eigenen Modelle für 
die Zukunft aus, die sie später einmal tragen würden.
Zu einem Fest gehört natürlich auch Musik. So hat der interna-
tional bekannte Villa Kunterbunt Kindergartenchor ( kurz VKKC 
genannt ) zwei passende Lieder zu diesem Ereignis beigesteuert. 

Die Songs ‚Alle Kinder lernen lesen‘ und ‚A,A,A die Schulzeit die ist 
da‘ haben in der Villa Kunterbunt schon Kultstatus.
Zudem gab es noch eine Überraschung. Die Heidelberger Volks-
bank spendete für jedes Schulkind eine Tragetasche mit einem 
Freundebuch und einer Leuchtmaus für den Schulranzen.
Die Firma Car Treiber in Eppelheim spendierte den Mädchen und 
Jungen einen Warnwestenüberwurf.
Hierfür möchten wir uns noch einmal recht herzlichst bedanken.
Wir von der Villa Kunterbunt wünschen unseren‘ Großen`nun viel 
Glück und alles Gute für den nächsten Lebensabschnitt. Hoffent-
lich kommen uns dann einmal diese Flitztüten auch besuchen, 
denn wir werden sie sehr vermissen. Foto: Villa Kunterbunt

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

Grüne Bundestagskandidatin Franziska Brantner vor Ort
Bürgerdialog bei Kaffee und Kuchen im Stadtpark

Am Montag, 21. August, gibt 
es Gelegenheit zum Aus-
tausch mit der Bundestags-
kandidatin der Grünen im 
Wahlkreis Heidelberg-Eppel-
heim, Dr. Franziska Brantner, 
die auf Einladung des Grü-
nen-Ortsverband Eppelheim 
zu einem Rundgang und 
einem Bürgergespräch 
kommt.
Als kinder- und familienpoli-
tische Sprecherin der derzei-

tigen Grünen-Bundestagsfraktion sind Spiel- und Freiräume für 
Kinder sowie Kinderbetreuung und Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie zentrale Themen für Franziska Brantner.
Daher beginnt der Besuch mit einer Tour zu anliegenden Spiel-
plätzen. Treffpunkt dafür ist um 13:30 Uhr am Wasserturmplatz. 
Ab 15 Uhr wird sich Franziska Brantner unter dem Motto „Kaffee 
mit Franziska im Stadtpark“ den Fragen von Bürgerinnen und 
Bürgern stellen. Dabei kann es sowohl um familienpolitische 
Themen als auch um weitere Themen rund um die aktuelle Bun-
destagswahl gehen. Foto: Florian Freundt

CDU www.cdu-eppelheim.de

Mit Prof. h. c. Dr. Karl. A. Lamers, MdB, auf Sommertour
Egal ob in Wahlkampfzeiten, wie in diesem Jahr, oder außerhalb 
des Wahlkampfs. Seit 15 Jahren nutzt Bundesabgeordneter Karl 
A. Lamers die sitzungsfreie Zeit in Berlin, um alle Gemeinden und 
Städte seines Wahlkreises zu besuchen. Am 28.07.2017 war es 
wieder einmal soweit. Unter Vorsitz des stellvertretenden Bürger-
meisters, Herrn Trudbert Orth, traf man sich zusammen mit dem 
Vorsitzenden des CDU Stadtverbandes, Herrn Volker Wiegand, 
im Rathaus und diskutierte aktuelle und zukünftige Themen 
der Stadt Eppelheim. Zur Sprache kamen u. a. kommunalpo-
litische Auflagen bezüglich des Haushalts sowie die Themen 
Kindergärten, Schulen und Flüchtlinge. Bis Anfang des kom-
menden Jahres sind in Eppelheim 185 Asylsuchende mit Bleibe-
recht unterzubringen. Dafür wurde in der Wasserturmstraße 75 
ein Anwesen erstanden und für weitere Gebäude Aufträge im 
Umfang von ca.700.000 EURO wurden vergeben. Darüber hinaus 
werden Wohncontainer für Familien oder auch Einzelpersonen 
für vier Jahre gemietet. Für die Flüchtlingsunterbringung wird 
die Stadt allerdings auch Mieteinnahmen generieren. Die stei-
gende Geburtenrate und der Anspruch auf Klein-kindbetreuung 
ab einem Jahr war das nächste Thema. Hier wurden und werden 
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fast alle Kindergärten in Eppelheim um-, aus- oder neu gebaut. 
In diesem Zusammenhang äußerte Orth den Wunsch, dass das 
letzte Kindergartenjahr für alle Kinder als Vorstufe zur Schule, 
gerade im Hinblick auf die steigende Zahl der Kinder mit Migrati-
onshintergrund, verpflichtend sein sollte. Ein weiterer Punkt war 
die finanzielle Situation der Kommunen. Karl A. Lamers hatte sehr 
genau zugehört, zumal er selbst als Stadtrat von Heidelberg aus 
der Kommunalpolitik kommt. Der Bund achte schon darauf, dass 
Beschlüsse auf Bundesebene von den Kommunen auch geschul-
tert werden könnten, so Lamers. Allein im Jahre 2016 kam es zu 
einer bundesweiten Entlastung von 20 Mrd. € der Kommunen. 
Zwischen 2014 und 2017 werden es 65 Mrd. € sein. Im Rahmen 
der Neureglung der Bund- Länderfinanzen werden ab 2020 die 
Länder jährlich um 9,7 Mrd. entlastet.

v.l.n.r.: 
Karl A.Lamers, 
Volker Wiegand, 
Trudbert Orth 
Foto: CDU Eppelheim

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball

Veranstaltung Fußball beim Ferienprogramm
Aufgrund der Baumaßnahmen auf dem ASV Sportplatz findet 
die Veranstaltung Fußball beim Ferienprogramm auf dem DJK 
Sportplatz, Boschstraße 10-12 statt!! Beginn und Ende der Veran-
staltung bleiben bestehen.

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Studienfahrt des BüKoBü nach Bretten am Montag, 18. Sep-
tember 2017
Abfahrt mit Bus 22 Eppelheim, Grenzhöferstr. 9h24 Uhr,
Abfahrt Hbf Heidelberg 10h10
Rückfahrt: Bretten Hbf ab 17h12, Heidelberg Hbf an 17h49
Programm:
11h15 Führung im Melanchthonhaus (ca. eine Stunde),
anschließend Mittagessen im „Schweizerhof“ (ca. 5 Minuten Fuß-
weg)
14h30 Führung durch die idyllische Altstadt
Wir fahren dieses Mal also mit dem Zug (Baden-Württemberg-
Ticket). Die Kosten für die Fahrt und die Führungen übernimmt 
das Bürgerkontaktbüro. Die Anmeldefrist ist wegen der Beschaf-
fung der Tickets unbedingt einzuhalten. Die Verpflegungskosten 
zahlt jeder Mitfahrer selbst.
Formulare gibt es an der Pforte des Rathauses, wo sie auch wie-

der abgegeben werden können.
(Anmeldeschluß ist der 13.September 2017)

Eissportclub Eppelheim

Weiler komplettiert Torhüter-Trio
Mit dem 18-jährigen Torhüter Luca Weiler können die Eisbä-
ren eine weitere Neuverpflichtung bekannt geben, der das Trio 
um Wagner und Kappes komplettiert. Der gebürtige Rostocker 
begann seine Eishockey-Laufbahn beim OSC Berlin und blieb der 
Region bis zuletzt treu. Sein nun anstehendes Studium bringt ihn 
nun nach Mannheim, was den Wechsel zu den Eisbären nahe-
legte. Neben dem erfolgreichen Aufstieg in die DNL kann Weiler 
auch auf den Europameistertitel mit der U19-Inlinehockey-Nati-
onalmannschaft verweisen. Bei den Eisbären hat Weiler das Kon-
zept überzeugt, in dem er als junges Talent an das Regionalliga-
Niveau herangeführt werden will. Dabei will er vor allem durch 
seine Leidenschaft und den Teamgeist überzeugen, mit dem er 
den beiden Stammkeepern Druck machen will.
Auch Marc Bruns bleibt im Icehouse
Mit dem 31-jährigen Routinier Marc Bruns haben die Eisbären 
einen weiteren wichtigen Pfeiler im Team für die kommende 
Saison verpflichten können.
Damit geht „Brunsi“ in seine insgesamt 7. Saison für den ECE.
Seit 2009 stürmt Bruns bereits für die Eisbären, entschied sich 
zwischenzeitlich jedoch für die Namensvetter aus Heilbronn, die 
er jedoch vergangene Spielzeit wieder zu Gunsten des ECE ver-
ließ. In seinen 6 Spielzeiten absolvierte er stolze 106 Pflichtspiele, 
in denen er 163 Scorerpunkte erzielte, worunter 64 Tore und 99 
Torvorlagen zu verzeichnen sind. Doch Marcs Qualitäten gehen 
über das reine Zahlenspiel hinaus, denn mit seiner Erfahrung, 
seinem Spielverständnis und seinem Ehrgeiz hilft er dem Team 
auch, wenn er mal nicht selbst direkt am Torerfolg beteiligt ist.
Eisbären verpflichten weiteren US-Amerikaner
Mit Marquise Cotten haben die Eisbären auch die zweite Kontin-
gentstelle besetzt. Der 24-jährige Stürmer kam mit 5 Jahren zum 
Eishockey und durchlief verschiedene College Mannschaften, 
zuletzt war er für die Rowan University in der ACHA III aktiv.
Cotten passt mit seiner Spielweise in das junge und hungrige 
Eisbären Team, so dass er zunächst auf Try-Out Basis sein Können 
unter Beweis stellen darf. Der groß gewachsene Flügelstürmer 
sieht seine Stärken dabei vor allem in der Spielübersicht, der 
seine Mitspieler gut in Szene setzen kann, aber auch selbst mit 
harten Schüssen zu überzeugen weis.
Bereits im Alter von 5 Jahren begann Artmann seine Eishockey-
„Karriere“ und spielte in der Jugend für den HoneyBaked HC, in 
der Folge dann für die US Air Force Academy in der NCAA Div. 1 
sowie für die Topeka Roadrunners in der NAHL. Im Seniorenbe-
reich kommt er somit auf 179 Spiele, in denen er 80 Scorerpunk-
te, darunter 17 Tore erzielte. Seine größten Erfolge verbuchte er 
mit der zweimaligen Teilnahme an der NCAA-Endrunde sowie 
der nationalen USA-Meisterschaft im Jahr 2004.
Bevor Artman zur Airbase Ramstein kam, hielt er sich zunächst 
bei Hobbyteams fit, will nun aber wieder auf professionellerem 
Niveau Eishockey spielen. Selbst schätzt er sich als offensiver 
Defensivspieler ein, der seine Stärken im Blocken von Schüs-
sen, schnellem Umschaltspiel sowie den Special Teams sieht. In 
Eppelheim will er mit seiner Erfahrung dazu beitragen, erfolg-
reich zu spielen und sich möglichst schnell an das deutsche Eis-
hockey gewöhnen.Wir begrüßen Eric recht herzlich in Eppelheim 
und wünschen unserer #3 viel Erfolg bei seiner ersten Station im 
Deutschen Eishockey.  Fotos:ECE
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Eppelheimer Tennisclub

Erfolge beim Niebelcup
Beim Niebel Cup in Hand-
schuhsheim belegte Lukas 
Leuzinger in der Nebenrunde 
der Junioren U12 den dritten 
Platz. Amelie Bitenc konnte 
sich sogar im Hauptfeld der 
Juniorinnen U12 den ersten 
Platz sichern. Im Finale sah es 
nach verlorenem ersten Satz 
zunächst so aus, als ob Amelie 
die Puste ausgeht, doch durch 

eine hervorragende kämpferische Leistung und gewonnenem 
zweiten Satz, ging dann der entscheidende Match-Tiebreak an 
Amelie und der erste Turniersieg in ihrer jungen Tenniskarriere 
war unter Dach und Fach. Der ETC gratuliert den Beiden zu ihren 
Erfolgen.
Ferienprogramm beim ETC

Der Eppelheimer Tennisclub durfte im Rahmen des diesjährigen 
Ferienprogramms 43 Kinder begrüßen. Um zunächst einmal die 
Grundschläge des Tennis zu üben, wurden die Kinder in acht Trai-
ningsgruppen aufgeteilt. Dabei wurde sogar schon der ein oder 
andere Punkt ausgespielt. Nach der Mittagspause galt es dann, 
mit Laufzetteln ausgestattet, neun Stationen der Kinderolympi-
ade zu absolvieren. Die einzelnen Übungen wurden dem Alter 
entsprechend angepasst. Von Dosenwerfen über Ballprellen und 
weitere Aufgaben bis hin zu tennisspezifischen Übungen gab es 
stets neue Herausforderungen zu bewältigen. Die Kinder hatten 
sichtlich Spaß und die vier Stunden Tennis- und Sportprogramm 
vergingen wie im Flug. Trotz des warmen Wetters haben alle Kin-
der bis zum Ende des Programms durchgehalten.
Ein großer Dank gilt den Helfern des ETC aber auch den Kindern, 
die sehr gut mitgemacht haben. Wir würden uns freuen, wenn 
einige Kinder wieder den Weg zu uns finden, denn an Talent und 
Ausdauer hat es ihnen nicht gefehlt.  Fotos:Stefan Bitenc

Obst- und Gartenbauverein

Der Obst- und Gartenbauverein und die Gartenfreunde laden ein 
zum Sommerschnittkurs für Obstgehölze am Freitag, den 18. 
August 2017 um 17 Uhr auf dem Gelände der Gartenfreunde. 
Alle Mitglieder und Interessierte sind zu diesem Praxis-Schnitt-
kurs eingeladen. Die Teilnahme ist kostenlos. Treffpunkt ist vor 
dem Vereinsheim der Gartenfreunde.
Am Donnerstag, den 7. September 2017 fährt der Obst- und Gar-
tenbauverein zu dem Weleda Heilpflanzengarten nach Schwä-
bisch Gmünd. Es sind noch Plätze frei. Auskunkt erteilt Frau Astrid 
Elgg, Telefon 06221 763229.

SG Poseidon

Schwimmer feiern Saisonabschluss mit Swim&Run und Pool 
Party
Wie jedes Jahr fand am Dienstag, dem 25.07., der traditionell 
von der Poseidonjugend zum Saisonabschluss veranstaltete 

Swim&Run statt. Zum ersten Mal gab es dieses Jahr im Anschluss 
auch eine Pool Party. In acht Altersklassen und Läufe eingeteilt, 
absolvierten die Kinder zunächst im Eppelheimer Gisela-Mierke-
Bad ihre Schwimmstrecke, bevor sie schnellstmöglich ihre Lauf-
kleidung anzogen. Als Wechselzone diente hier der Außenbe-
reich hinter dem Hallenbad. Nach dem Wechsel ging es für die 
insgesamt über 60 Teilnehmer auf die Laufstrecke auf dem Feld 
zwischen Schwimmbad und Autobahn, die von ausdauernden 
(und am Ende des Tages vom Regen durchnässten) Streckenpos-
ten abgesichert wurde. Nachdem sie auch diesen zweiten Teil 
des Swim&Runs erfolgreich hinter sich gebracht hatten, wurden 
alle Sportler am Hallenbad mit tosendem Applaus vom kleinen, 
aber feinen Publikum wieder empfangen.

So hatten die Jüngsten eine Distanz von 25m Schwimmen und 
100m Laufen und die Ältesten eine Distanz von 400 m Schwim-
men und 2000m Laufen zurückgelegt und durften sich auf das 
Kuchen- und Salatbuffet im trockenen Schwimmbadfoyer freuen. 
Doch bevor das Buffet eröffnet wurde, wurden selbstverstädnlich 
noch alle Teilnehmer für ihre erfolgreiche Teilnahme mit Urkun-
den geehrt.
Im Anschluss begann die von allen sehnlichst erwartete Pool 
Party, zu der die berühmt-berüchtigte Krake ins Wasser gelassen 
wurde, sodass alle auf ihr und mit selbst mitgebrachten aufblas-
baren Tieren spielen konnten. Zwischendurch wurden immer 
wieder kleine Spiele veranstaltet, bei denen es zum Beispiel für 
alle Kinder die gemeinsame Aufgabe war, sich zusammen auf die 
Krake zu setzen, ohne herunterzufallen.
Eine Gruppe von Schwimmerinnen aus dem TopTeam gaben am 
zur Bar umfunktionierten Geräteraum (alkoholfreie) Cocktails 
für den kleinen (oder großen) Durst aus, die bei einer Pool Party 
natürlich nicht fehlen dürfen.
Um 21:00 fand die schöne Saisonabschluss-Party ein Ende und 
alle gingen zufrieden nach Hause. Ein Lob der Organisatoren gilt 
allen Sportlern, die trotz des Regens den Mut hatten, den Wett-
kampf zu bestreiten und ein großer Dank allen Unterstützern, 
die durch Kuchen- und Salatspenden, als Streckenposten und 
Zeitnehmer oder als Helfer beim Auf- und Abbau halfen, dieses 
tolle Event auf die Beine zu stellen. Foto: L.Kuhn

Theaterensemble Wildfang

!! Das Theaterensemble WILDFANG e.V. sucht für das aktuelle 
Stück im November 2017 und Januar 2018 noch ein paar Kin-
der für Statistenrollen !!
Für das neue Stück – „Das Haus in Montevideo“ – sucht die Thea-
tergruppe noch ein paar Kinder, die gerne auf der Bühne stehen 
und Schauspielen wollen.
Es handelt sich dabei um drei Rollen für Jungen im Alter von: 14 
Jahren – 11 Jahren – und 6-7 Jahren sowie drei Rollen für Mäd-
chen im Alter von: 12 Jahren – 8 Jahren und 6-7 Jahren.
Die Kinder kommen im 1. Akt des Stückes vor (ca. ½ Std.) und 
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haben jeweils max. ca. 1-2 Einsätze. Die Proben finden ab Sep-
tember 2017 mittwochs ab 19 Uhr statt.
Wer also Lust hat mitzuspielen – und Zeit hat mittwochabends 
zu den festgelegten Probenterminen zu kommen – ist herzlich 
eingeladen sich zu melden!
Die Aufführungen des Stückes sind am Do., 23.11 und Fr., 24.11. 
2017 (Eppelheim) sowie am Fr./Sa., 12./13.01.2018 (HD) und Fr./
Sa., 26./27.01.2018.
Unsere Produzentin Elisabeth Klett (0160/ 852 63 60; lis.klett@
web.de) oder unser Regisseur Wolfgang Blaich (0175/ 370 93 73) 
freuen sich auf Ihren/Deinen Anruf.

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

TV Eppelheim gewinnt den Patrick-Lengler-Cup 2017
Wie weit die Vorbereitung auf die neue Saison beim TV Eppel-
heim schon gediehen ist, zeigen die Erfolge bei den Vorbe-
reitungsspielen. Nach drei Siegen, unter anderem gegen den 
Badenligisten TV Friedrichsfeld, stand am Samstag, dem 5.8. der 
alljährlich von der HG Oftersheim/Schwetzingen ausgetragene 
Patrick-Lengler-Cup auf dem Programm, der überraschend vom 
TVE gewonnen wurde, waren die Eppelheimer doch die niedrigst 
rangierte Mannschaft im Teilnehmerfeld. Schon das erste Spiel 
wurde zur Überraschung von Teilnehmern und Zuschauern mit 
18:15 gegen die Heimmannschaft, die HG Oftersheim/Schwet-
zingen II, gewonnen. Der TVE überraschte mit einem Blitzstart 
(5:1), musste die Spargelstädter aber wieder auf 9:8 (HZ) heran-
kommen lassen. In der zweiten Hälfte trumpfte dann Neuzugang 
Mirco Hess auf, sodass nach einem zwischenzeitlichen 17:11 
nichts mehr anbrennen konnte.
Das zweite Spiel bestritten die Eppelheimer gegen den Pfalzli-
gisten SG Ottersheim/Bellheim/Zeiskam, einer Mannschaft die 
die Verwendung von Harz nicht gewohnt war und deshalb wohl 
einiges an Ballverlusten hinnehmen musste. Obwohl der TVE 
nicht mehr ganz so dynamisch auftrat, hatte er schon zur Pause 
einen 12:7 Vorsprung herausgeworfen, der dann zum Endstand 
von 22:14 ausgebaut werden konnte. Besonders erfreulich war 
hierbei die Leistung der beiden Youngsters Johannes Spannagel 
und Leon Dennhardt, die mit ihren Toren (jeweils drei) die gute 
Nachwuchsarbeit des TVE dokumentierten.
Da bis zu diesem Zeitpunkt auch der HSV Hockenheim alle Spiele 
gewonnen hatte, kam es zu einem echten Endspiel um den Tur-
niersieg. Auf Wunsch der Rennstädter wurde die Spielzeit (2 mal 
20) auf insgesamt 25 Minuten verkürzt, da sie einige Ausfälle zu 
verzeichnen hatten. Ganz ausgeglichen verlief die erste Hälfte 
(6:6) und so ging es weiter bis Christopher Föhr das 10:9 und im 
Anschluss Leon Dennhardt gegen seinen ursprünglichen Hei-
matverein auf 12:9 erhöhte.Das war die Entscheidung, Hocken-
heim kam nur noch auf 13:12 heran, der TVE dürfte sich über den 
unerwarteten Turniersieg freuen.
Dass so ein Erfolg in der Vorbereitungszeit nicht überbewertet 
werden darf, ist allen Verantwortlichen klar, schließlich ist auch 
Urlaubszeit, weshalb der ein oder andere Spieler nicht mit von 
der Partie war; dem TVE fehlten zudem die Verletzten Simon 
Stroh, Steffen Müller und Yannick Marz. Dennoch konnte Robin 
Erb, der seit dieser Saison die Mannschaft trainiert und coacht, 
mit dem, was er gesehen hatte, hoch zufrieden sein. Das Angriffs-
spiel lief streckenweise auf hohen Touren, die Abwehr findet sich 
allmählich immer besser. Wichtig war ihm, dass alle Spieler ihre 
Einsatzzeiten bekamen, was dies auch überzeugend nutzten. So 
ist der Kader deutlich breiter aufgestellt, sodass sich im Notfall 
Ausfälle leichter kompensieren lassen.
Es spielten: Martin Kriechbaum und Niclas Brendel im Tor, im 
Feld: Patrick Brendel (6 Tore), Dane Späth (2), Leon Dennhardt 
(7), Philipp Stotz (5/2), Hendrik Schuhmacher, Alexander Huckele 
(2), Michael Hofmann (5), Sebastian Scheffzek (6), Christopher 
Föhr (4/1), Johannes Spannagel (3), Mirco Hess (12/5), Domenic 
Sauer (1).

TVE Wandern

August- Wanderung
Termin: Sonntag, 20. August
Treffpunkt 09:00 Uhr an der Endstation der derzeitigen Buslinie 
22 / Grenzhöfer Straße zur Anfahrt mit dem ÖPNV nach Heidel-
berg / Bismackplatz.
Wanderung: Über den Philosophenweg zum Mausbach und 
hinab zum Stift Neuburg. Einkehrmöglichkeit ist vorgesehen.
Wanderführer: Hettinger / Bertsch
Gäste sind wie immer willkommen.

Informationen, Kulturelles

AVR

AVR begrenzt Annahme von Grünschnitt
Die AVR Kommunal GmbH hat für die Anlieferung von Grün-
schnitt bei den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch und Ketsch 
Höchstmengen von maximal 10 m³ je Anlieferer und Tag 
festgelegt. Hintergrund sind die begrenzten Annahme- und 
Transportkapazitäten.
Zum Grünschnitt zählen Äste und Zweige, die bei der Gar-
ten- und Parkpflege anfallen. Die einzelnen Stücke sollten einen 
Durchmesser von maximal 20 cm sowie eine Länge von 1,5 m 
nicht überschreiten.
Die AVR will mit dieser Maßnahme Wartezeiten für die Anliefe-
rer reduzieren, da die Lagerboxen schnell voll sind und laufend 
geräumt werden müssen. Während dieser Arbeiten kann aus 
Sicherheitsgründen an der Abladestelle kein Grünschnitt ange-
nommen werden.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Änderung im Waffengesetz schafft befristete Amnestiere-
gelung - Nicht eingetragene Waffen straffrei bei Polizei und 
Behörden abgeben 
Wer im unerlaubten Besitz von Waffen oder Munition ist, kann 
diese bis zum 1. Juli 2018 bei der zuständigen Waffenbehörde 
oder einer Polizeidienststelle abgeben, ohne mit einem Straf- 
oder Bußgeldverfahren rechnen zu müssen. Darüber informiert 
das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis aktuell in einer Pressemit-
teilung.
„Diese Amnestieregelung wurde durch die am 6. Juli in Kraft 
getretene Änderung im Waffengesetz geschaffen“, erklärt Julian 
Meyer, Leiter der Kreisjagd- und Waffenbehörde im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis. Das bedeutet, wer eine am 6. Juli 2017 uner-
laubt besessene Waffe oder Munition bis zum 1. Juli 2018 bei den 
genannten Stellen abgibt, wird mit dieser Gesetzänderung nicht 
wegen unerlaubten Erwerbs, unerlaubten Besitzes, unerlaubten 
Führens (auf dem direkten Weg zur Übergabe an die zuständige 
Behörde oder Polizeidienststelle) oder wegen unerlaubten Ver-
bringens bestraft. 
„Die Waffen dürfen nur nicht schussbereit und nicht zugriffsbe-
reit befördert werden und müssen bei der Abgabe vollständig 
entladen sein“, bittet Julian Meyer zu beachten.　
 Weitere Information gibt es bei der Kreisjagd- und Waffen-
behörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis unter Tel. 06221 
522-1238 oder per E-Mail: julian.meyer@rhein-neckar-kreis.de 
<mailto:julian.meyer@rhein-neckar-kreis.de>. 
 Das Landratsamt weist darauf hin, dass große Kreisstädte und 
Verwaltungsgemeinschaften eigene Waffenbehörden haben. Die 
Zuständigkeit richtet sich nach dem Wohnort des Betroffenen.
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Sonstiges

ADAC Nordbaden e.V. empfiehlt Schulwegtraining für Abc-
Schützen. Sicher zur Schule – Übung macht den Meister
Wenn in einigen Wochen die Sommerferien enden, beginnt für 
etwa 750.000 Abc-Schützen in Deutschland die Schulzeit. Ab 
diesem Zeitpunkt nehmen die Kleinen regelmäßig am Straßen-
verkehr teil. Aufgrund ihres noch nicht ausgereiften Entwick-
lungsstandes müssen die meist sechsjährigen Schulanfänger erst 
noch lernen, die schwierigen und komplexen Situationen des 
Straßenverkehrs zu meistern. Sie sind schnell überfordert, leicht 
abzulenken und daher besonders gefährdet. Der ADAC Nordba-
den empfiehlt, dass die Kinder dennoch zu Fuß zur Schule gehen 
sollten, um möglichst schnell selbstständig zu werden und die 
notwendige Sicherheit im Straßenverkehr zu bekommen. In den 
Geschäftsstellen des ADAC Nordbaden in Mannheim, Heidel-
berg, Bruchsal, Karlsruhe und Pforzheim erhalten Eltern jetzt kos-
tenlos die ADAC Broschüre „Schulweg-Ratgeber“, die die Kinder 
auf die selbstständige Teilnahme am Straßenverkehr vorbereitet.
Die wichtigsten Tipps in Kürze:

 –Eltern sollten mit ihrem Nachwuchs rechtzeitig vor dem ers-
ten Schultag den Schulweg üben. Das sollte an normalen 
Arbeitstagen passieren, Wochenenden und Ferien sind unge-
eignet.
 –Das Kind auf gefährliche Stellen am Weg hinweisen, aber 
keine Angst machen.
 –Besser einen längeren Weg wählen, wenn dadurch Gefahren-
stellen gemieden werden können.
 –Kinder anfangs begleiten, später noch im Hintergrund kont-
rollieren.

Die meisten Unfälle passieren laut ADAC Nordbaden beim Über-
queren der Fahrbahn. Aufgrund ihrer geringen Körpergröße fehlt 
Kindern nicht nur der nötige Überblick, sie werden auch von 
anderen Verkehrsteilnehmern leicht übersehen. Ihre Reaktions-
zeit ist etwa zwei bis drei Mal so lang wie die eines Erwachse-
nen. Auch Geschwindigkeiten können altersbedingt noch nicht 
richtig eingeschätzt werden. Eltern und Kinder sollten daher das 
Überqueren der Fahrbahn gemeinsam üben. Wichtig ist, dass 
beide Straßenseiten überschaubar und frei sind. Man sollte nie 
schräg über die Straße gehen, sondern immer den kurzen, gera-
den Weg wählen.
Eltern, die ihre Kinder dennoch mit dem Auto zur Schule bringen, 
sollten nicht direkt vor der Schule und möglichst an der Stra-
ßenseite anhalten, an der die Schule liegt. Die vorschriftsmäßige 
Sicherung im Auto ist von größter Bedeutung: Rund ein Drittel 
aller Kinder unter 15 Jahren verunglückt in Deutschland als Mit-
fahrer im Auto.

Verbraucherzentrale Bawü
Eierwelt in Ordnung? Doppelt gestempelte Eier täuschen 
über Herkunft Stuttgart, 10.08.2017
Im Zuge des Fipronil-Skandals sind Eier, insbesondere auch die 
Herkunft, ein Dauerthema. Es erreichten die Verbraucherzentrale 
Fotos von doppelt gestempelten Eiern. Auf dem beispielhaft 
abgedruckten Lichtbild besagt etwa der erste Stempel, dass es 
sich um ein Käfig-Ei aus den Niederlanden handele. Der zweite 
Stempel deklariert das Ei als Freiland-Ei aus Baden-Württemberg. 
In einem anderen Fall wurde der Verbraucherzentrale von kom-
plett ungestempelten Eiern im Handel berichtet.
„Beides ist Verbrauchertäuschung und rechtlich natürlich nicht 
zulässig, weil die Herkunft der Eier verschleiert wird. Der Stempel 
auf dem Ei gehört zu den Pflichtangaben der Eier-Kennzeich-
nung und muss grundsätzlich auf jedem Ei eindeutig und lesbar 
sein“, kommentiert Christiane Manthey von der Verbraucherzen-
trale Baden-Württemberg den Fall. Werden Eier in Verpackungen 
angeboten, wird toleriert, wenn der Erzeugercode bei bis zu 20 
Prozent der Eier nicht lesbar ist.
Verbraucher, die mehrfach gestempelte Eier oder auch unge-
stempelte Eier in Eier-Verpackungen vorfinden, sollten dies der 
zuständigen amtlichen Lebensmittelüberwachung oder der Ver-

braucherzentrale melden.

Näheres zum Erzeugercode auf dem Ei finden Sie hier: http://
www.verbraucherzentrale-bawue.de/eierstempel

VdK diskutiert mit Politikern
Im September 2017 diskutiert der Sozialverband VdK Baden-
Württemberg anlässlich der Bundestagswahl seine sozialpoliti-
schen Forderungen mit Kandidaten und Vertretern politischer 
Parteien. Alle Interessierten sind eingeladen:
Dienstag, den 5. September, 19 bis 21 Uhr, im Palatin Wiesloch, 
Ringstraße 17-19. Weitere Information sowie die VdK-Forderun-
gen finden sich unter www.VdK-bawue.de ebenso unter www.
VdK.de im Internet.

Schüler aus Lateinamerika suchen die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala, Peru, Brasili-
en, Argentinien und Mexiko im kommenden Jahr sucht die DJO 
-  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler 
als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informati-
onen erteilen gerne  Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 
Handy 0172-6326322,  Frau Sellmann und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533,  Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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